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Ziel des DEVENDRA-Projekts ist die Entwicklung innovativer Methoden zur Quantifizierung der 
Auflösung von Basalt- und Karbonatgesteinen und die Entschlüsselung ihrer Auswirkungen auf die 
Vegetation und das Klimasystem der Erde. 

 
 
 
 
 
Projektbeschreibung: 
 
An der Erdoberfläche wird der Atmosphäre durch chemische Verwiterung von Gesteinen CO2 
entzogen, wodurch CO2-Emissionen der Vulkane ausgeglichen werden und die Temperaturen auf der 
Erde bewohnbar bleiben. Basalt- und Karbonatgesteine sind für diesen Ausgleich besonders wich�g, 
da sie effizient verwitert werden. Um Sensi�vitäten und Rückkopplungen zwischen der Verwiterung 
dieser Gesteine und dem Klima zu ermiteln, ist eine genaue Beschreibung der Prozesse erforderlich, 
die die Umwandlung von Gestein in Boden durch Verwiterung vorantreiben. Es wird angenommen, 
dass neben dem Wasserabfluss auch die Erosionsrate und die Vegeta�on einen wesentlichen Einfluss 
haben. Die chemische Zusammensetzung des Flusswassers wird üblicherweise verwendet, um auf die 
Verwiterungsraten zu schließen. Der bevorzugte Ansatz zur Quan�fizierung von Erosions- und 
Verwiterungsraten - kosmogene Nuklide, die in situ in Quarz gebildet werden - funk�oniert in Basalt- 
und Karbonatgesteinen nicht. 
 
DEVENDRA ist dem Pionier der Geochemie kosmogener Nuklide, Devendra Lal (1920-2012), gewidmet 
und hat zum Ziel, diesen blinden Fleck mit Hilfe einer neuar�gen Methode zu schließen, die noch nie 
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auf Basalt- und Karbonatgesteine angewandt wurde: das Verhältnis von kosmogenem Beryllium-10, 
das aus der Atmosphäre abregnet, zu stabilem Beryllium-9, das durch Verwiterung freigesetzt wird. 
DEVENDRA wird dieses System zu einem neuar�gen Erosions- und Verwiterungsratenmaß für diese 
Gesteine weiterentwickeln. Darüber hinaus wird DEVENDRA diese neue Methode nutzen, um die 
Gesetze, die die Verwiterung und CO2-Freisetzung in diesen Gesteinen bes�mmen zu kalibrieren. Dazu 
werden weltweit verteilte Bodenprofile und Wassereinzugsgebiete mit unterschiedlichem Klima und 
unterschiedlichen Erosionsraten verwendet. Die Ergebnisse von DEVENDRA werden dazu beitragen, 
die globalen Verwiterungsmodelle zu verfeinern. Derar�ge Verwiterungsmodelle werden verwendet, 
um den Kohlensto�reislauf der Erde auf geologischen Zeitskalen zu verstehen, die Entwicklung des 
anthropogenen CO2 in den kommenden Jahrhunderten vorherzusagen und das Potenzial für nega�ve 
CO2-Emissionen durch künstlich erhöhte Verwiterung von Basalten abzuschätzen. 
 
DEVENDRA wird von der Arbeitsgruppe Geochemie des Fachbereichs Geowissenscha�en der Freien 
Universität Berlin geleitet und hat einen Co-P in der Sek�on Geochemie der Erdoberfläche des 
Deutschen GeoForschungsZentrums GFZ Potsdam. 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dem großen Pionier der kosmogenen 
Nuklidgeochemie Devendra Lal (1920 - 2012) 
gewidmet. (Foto von 
htps://doi.org/10.1098/rsbm.2020.004 ) 

 
 
Zielsetzungen von DEVENDRA: 
 
1. Methodenentwicklung: Etablierung des (10Be(meteorisch)/9Be)-Verhältnisses als innova�ves 
Erosions- und Verwiterungsratenmaß für Basalt- und Karbonatgesteine. Damit werden neue Wege auf 
dem Gebiet der Geochemie kosmogener Nuklide beschriten. 
 
2. Entschlüsselung des Einflussfaktors Klima: Entschlüsselung des Einflusses von Vegeta�on und Erosion 
auf Basalt- und Karbonatverwiterung entlang einer globalen Klimasequenz, bestehend aus einem 
feuchten, einem mediterranen, einem tropischen und einem ark�schen Feldstandort. 
 
 
3. Anwendungen auf den globalen Kohlensto�reislauf und einer verstärkten Verwiterung: Ableitung 
von Beziehungen, die die Produk�on von gelösten Stoffen in Flüssen als Input für globale 
Verwiterungsmodelle beschreiben, welche die Regulierung des Erdklimas über geologische Zeitskalen 
untersuchen. Untersuchung, ob 10Be(meteorisch)/9Be als Quan�fizierungsinstrument für verstärkte 
Basaltverwiterung dienen kann. 

https://www.geo.fu-berlin.de/en/geol/fachrichtungen/geochemhydromin/geochemie/index.html
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Projektarbeitspakete: 
 
 
1.     Das 10Be/9Be-System für Basalt und Karbonat fit machen 
 
10Be(meteorisch)/9Be wird als neuer und zuverlässiger Proxy für Denuda�onsraten auf Boden- und 
Wassereinzugsgebietsebene in Lithologien entwickelt, die bisher unzugänglich waren: Basalt- und 
Karbonatgestein. 
 
 
2.     Verwiterungs- und Erosionsraten von Basalt- und Karbonatgestein entlang einer Klimasequenz 
 
Die neue Methode wird an Feldstandorten angewandt, die sowohl eine "Klimasequenz" (Standorte mit 
unterschiedlicher Klimarate) als auch eine "Erodosequenz" (Standorte mit unterschiedlicher 
Erosionsrate) umfassen, da die Verwiterung durch unterschiedliche Hebung, Topografie und 
klimabedingte Wasserabflüsse sowie durch die Vegeta�on gesteuert wird. 
 
 
3.     Verknüpfung der Welt der gelösten Elementströme mit der Welt der festen Denuda�onsströme 
 
Die aus den DEVENDRA-Studienstandorten abgeleiteten Beziehungen sollen in globale 
Verwiterungsmodelle einfließen, mit denen die Regulierung des Erdklimas über geologische Zeitskalen 
und die Effizienz der verstärkten Verwiterung als CO2-Reduk�onsstrategie untersucht werden. 
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